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Liebe Leser und Leserinnen! 
Es liegt gerade die Zeit des Karnevals hinter uns – passt da 
eine Fastenpredigt hinein? Die Fastenzeit hat gerade erst am 
Aschermittwoch begonnen; jetzt ist doch was ganz anderes 
dran, oder besser es wäre etwas anderes dran. Auch bei uns 
in der Region, Karnevalssitzungen, Faschingsfeiern und Um-
züge. Da sind Menschen, die sich kostümierten, in eine an-
dere Rolle schlüpften, den Alltag einmal hinter sich lassen 
wollten und fröhlich mit anderen gefeiert, getanzt, geschun-
kelt und gelacht haben, all das liegt gerade hinter uns. Wie 
sehnen wir uns vielleicht gerade danach. Der biblische Pro-
phet Jesaja hat den Fasching nicht gekannt. Und ich bin mir 
sicher, es hätte ihn gar nicht interessiert. Die Situation, die 
er erlebt, bringt ihn so richtig auf die Palme. Da sind sie 
endlich wieder aus dem Exil zurück in der Heimat und Unzu-
friedenheit macht sich breit. Natürlich waren sie fromm und 
hielten sich an alle religiösen Vorschriften. Ja, manche ganz 
besonders extrem. Es tat ja auch gut, gemeinsam Rituale zu 
leben. Ausdruck ihrer Reue sollten sie sein. Aber der Prophet 
sieht hinter die Fassade. Die Menschen bewahrten nur ihre 
rituellen Formen, sie funktionierten. Aber es fehlte das Herz 
dabei. Vielleicht wie in einer Familie, in der alle funktionie-
ren. Das gemeinsame Abendessen, der tägliche Ablauf, der 
sonntägliche Spaziergang, der Fernsehabend. Alles nach au-
ßen hin in bester Ordnung. Doch wie es den einzelnen Fami-
lienmitgliedern geht, das interessiert nicht. Es bekommt kei-
ner mit, dass der Sohn unglücklich verliebt ist; keiner nimmt 
Anteil an den Sorgen des Vaters, ob die Firma überleben 
kann; keiner nimmt die Mutter in den Arm, die sich vor der 
nächsten Untersuchung fürchtet. So ähnlich erlebt der Pro-
phet seine Landsleute. Sie funktionieren, aber sie leben nicht 
miteinander, jeder ist sich nur selbst der Nächste.  
In diese Situation hinein spricht der Prophet Jesaja seine 
Fastenpredigt. Und er findet ziemlich harte Worte, die da-
mals und heute zu Irritationen führten. Zwischen den religi-
ösen Ritualen, die akribisch beibehalten werden, zuweilen 
so, dass die Anderen ein schlechtes Gewissen bekommen, 
und der Einstellung zu den Mitmenschen klafft eine riesige 
Lücke. Das passt alles nicht zusammen. Ihr wollt Gott mit 
eurem Fasten besänftigen. Ihr wollt mit eurer Kleidung in 
Sack und Asche Gott gnädig stimmen. Aber im gleichen 
Atemzug haut ihr euren Nachbarn übers Ohr. So funktioniert 
die Sache mit dem Glauben nun wirklich nicht. Das ist uner-
träglich, bricht es aus dem Propheten Jesaja heraus: Gott 
wohlgesonnen stimmen mit Fasten, die Hände falten zum 
Gebet und zugleich mit den Füßen nach dem Nächsten tre-
ten! Das widerspricht eindeutig dem Doppelgebot der Liebe. 

Gottesliebe und Nächstenliebe gehören untrennbar zu-
sammen. Damals und heute auch. Das macht wirklichen 
Glauben aus. Ich kann meinen Glauben nicht auf ein paar 
religiöse Rituale reduzieren. Ich kann meinen Glauben 
nicht an- und ausziehen, wie einen Mantel, den ich am 
Sonntag früh anziehe, wenn ich in die Kirche gehe und 
den ich danach an den Nagel hänge.  
Liebe Leser, auch heute besteht die Gefahr, dass religiöse 
Übungen und rituelle Fastenhandlungen für das Wohlfüh-
len der eigenen Persönlichkeit wichtig genommen werden. 
Ich soll meine Mitte finden, so wird es mir in Meditations-
kursen angeboten. Dabei bleibt die Sorge um das Wohl 
meines Nächsten auf der Strecke. Aber wir leben in einer 
Gemeinschaft. Leben gelingt nur, wenn wir Beziehungen 
zueinander aufbauen. Sonst vereinsamen wir. Wir brau-
chen einander, auch und gerade in der am Aschermitt-
woch beginnenden Fastenzeit. „Fasten", so wie es der Pro-
phet Jesaja im 58. Kapitel einfordert, bezieht sich auf den 
Nächsten. Er ruft uns auf: „Brich dem Hungrigen dein 
Brot, und die im Elend ohne Obdach sind, führe ins Haus! 
Wenn du einen nackt siehst, so kleide ihn und entzieh dich 
nicht deinem Fleisch und Blut.“ Kümmere dich um die, die 
dich brauchen. Sei mitmenschlich! „Dann wird dein Licht 
hervorbrechen wie die Morgenröte, und deine Heilung 
wird schnell voranschreiten.“ Ein Heilungsprozess, den 
der Prophet hier anbietet. Sicher wird das eine Weile dau-
ern. Alte Gewohnheiten abzulegen, nicht alles hinzuneh-
men und sich vom Zugzwang der Anderen lösen, wir wis-
sen, das geht nicht von heute auf morgen. Am Ascher-
mittwoch begann die Fastenzeit. Die Fastenzeit lädt uns 
ein, in dem anderen die innere Schönheit zu entdecken, 
seine wertvollen Seiten zu sehen. In jeder und jedem ein 
Ebenbild Gottes zu erleben. Vielleicht können wir aufei-
nander zugehen, ein offenes Ohr, ein offenes Herz helfen 
uns dabei. Propieren Sie es einfach mal aus. Damit öffnen 
sich ganz neue Räume zum Leben, auch und gerade in 
dieser Zeit. Das wünsche ich uns ALLEN.   
 

Eure Gemeindepädagogin Uta Lück 
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Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und Konzerten in unseren Stadtkirchen. An den meisten 
Sonntagen finden in jeweils beiden Kirchen Gottesdienste statt. Gelegentlich feiern wir gemeinsam. Toiletten 

sind in den Kirchen vorhanden, in beiden Kirchen gibt es außerdem behindertengerechte Zugänge und 
Hörschleifen für Menschen mit Hörgeräten. Außerdem gibt es auch Angebote für Kinder wie 

Kindergottesdienst oder Kindermalecke. 
 

 

St. Georgengemeinde St. Mariengemeinde 

  

2.3. 
Estomihi 

Schmetterlingshaus (Bonhoeffer-Str. 6): 
10.00 Uhr Gottesdienst 

Marienkirche: 
9.30 Uhr Posaunengottesdienst 
 

2.3. 
Estomihi 

5.3. 
Mittwoch 

Heilig Kreuz Kirche: 
18.30 Uhr Abendgottesdienst zum Aschermittwoch 

5.3. 
Mittwoch 

7.3. 
Freitag 

Freikirchliche Gemeinde, Goethestr. 32: 17.00 Uhr 
Weltgebetstag der Frauen – Cookinseln, 

im Anschluss Büffet mit landestypischen Speisen 

7.3. 
Freitag 

9.3. 
Invokavit 

Gemeindesaal (Güstrower Str. 18): 
10.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee 

Marienkirche:  
9.30 Uhr Gottesdienst 

11.30 Uhr Stunde unterm Regenbogen 
Kargow bei Fam. Schuster, Birkenweg 9: 

11.00 Uhr Gottesdienst 

9.3. 
Invokavit 

16.3. 
Reminiszere 

Gemeindesaal (Güstrower Str. 18): 
10.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee 

Marienkirche: 
9.30 Uhr Gottesdienst 

16.3. 
Reminiszere 

23.3. 
Okuli 

Schmetterlingshaus (Bonhoeffer-Str. 6): 
10.00 Uhr Gottesdienst 

Marienkirche: 
9.30 Uhr Gottesdienst 

Kargow bei Fam. Schuster, Birkenweg 9: 
11.00 Uhr Gottesdienst 

23.3. 
Okuli 

30.3. 
Lätare 

Gemeindesaal (Güstrower Str. 18): 
10.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee 

Marienkirche: 
9.30 Uhr Gottesdienst 

30.3. 
Lätare Ökumenische Kreuzweg-Andacht: 17.00 Uhr  

Beginn Landeskirchliche Gemeinschaft (Rabengasse 3) – Ende Katholische Kirche Heilig Kreuz 

1.4. 
Dienstag 

Marienkirche: 19.00 Uhr 
Benefizkonzert mit Schülerinnen und Schülern des Richard-Wossidlo-Gymnasiums 

1.4. 
Dienstag 

5.4. 
Samstag 

10.00-12.00 Uhr  
Kirchenputz in der Georgenkirche 

 5.4. 
Samstag 

6.4. 
Judika 

Georgenkirche: 
10.00 Uhr Gottesdienst mit der 

Verabschiedung von Gemeindepädagogin 

Annette Büdke, anschl. Kirchenkaffee 

Marienkirche:  
9.30 Uhr Gottesdienst  

 6.4. 
Judika 

Marienkirche: 16.00 Uhr 
Kleines Jazz-Konzert mit Sandra Weckert und Band 

13.4. 
Palmarum 

Marienkirche: 9.30 Uhr 
gemeinsamer Gottesdienst, es singt das Vocalensemble St. Marien 

13.4. 
Palmarum Georgenkirche: 17.00 Uhr 

Passionskonzert „Die Klagen der Maria“ 
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Dorfkirche Kargow 

Ab Karfreitag finden die Gottesdienste wieder in der Kirche statt. Die Termine bis zum Karfreitag stehen fest. 
 Auch danach wird es regelmäßig Gottesdienste geben, die Termine lagen bis Redaktionsende noch nicht vor.   

Bitte achten Sie auf die Aushänge. 
 

Vorbereitung auf die Osternacht in der Georgenkirche 

Seit einigen Jahren feiern wir eine liturgische Osternacht mit vielen Gesängen und Texten. Wer die Taizé-Gesänge im 
Vorfeld mit einüben und sich im Ablauf beteiligen möchte ist am Mittwoch, den 16.4. um 19 Uhr zum Vorbereitungsabend 

in die Georgenkirche eingeladen. 
 

Konfirmandinnen & Konfirmanden 2025 
Alva Lieselotte Carl, Alma Diesing, Hermine Kahl, Hanna Möller, Malia Omar, Josephine Reggentin, Maja Vibrans, 

 Anna Sophie Anika Vlach, Sophie Wolff, Luca Christian Bahlke, Mattes Doelitzsch,  
Nathan Vogel von Frommannshausen-Schubart, Armin Kunze, Lennert Frederick Maier,  

Armin Einar Scharnowski, Bennet Oliver Weidner   

17.4. 
Grün-

donnerstag 

Georgenkirche: 18.00 Uhr 

gemeinsamer Abendmahlsgottesdienst 

17.4. 
Grün-

donnerstag 

18.4. 
Karfreitag 

Georgenkirche: 

10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Kantatenchor 

Marienkirche: 

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und 
Rosenmeditation 

Kargow: 11.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl 

18.4. 
Karfreitag 

19.4. 
Karsamstag 

Georgenkirche: 23.00 Uhr 

Feier der liturgischen Osternacht 
19.4. 

Karsamstag 

20.4. 
Oster-

sonntag 

Georgenkirche: 

10.00 Uhr Festgottesdienst zum Osterfest 

Federow: 7.00 Uhr Osternachtgottesdienst 
Marienkirche: 9.30 Uhr Festlicher 

Familiengottesdienst 

20.4. 
Oster-

sonntag 

27.4. 
Quasimodo-

geniti 

Kirche Klink: 

10.15 Uhr Gottesdienst, Beginn auf dem Friedhof 
mit dem feierlichen Anläuten der Glocke im neuen 

Glockenstuhl 

Marienkirche: 

9.30 Gottesdienst 

27.4. 
Quasimodo-

geniti 

4.5. 
Miserikordias 

Domini 

Georgenkirche: 10.00 Uhr  

gemeinsamer Gottesdienst 4.5. 
Miserikordias 

Domini Marienkirche: 15.00 Uhr  

Kinder-Musical 

11.5. 
Jubilate 

Georgenkirche: 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Marienkirche: 

9.30 Uhr Gottesdienst 
11.5. 

Jubilate 

18.5. 
Kantate 

Marienkirche: 9.30 Uhr  

gemeinsamer musikalischer Gottesdienst 
18.5. 

Kantate 

25.5. 
Rogate 

Marienkirche: 17.00 Uhr 

Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen und Konfirmanden unserer Gemeinden 
25.5. 
Rogate 

29.5. 
Himmelfahrt 

Schaugarten am Tiefwarensee: 10.00 Uhr 

Gottesdienst zum Himmelfahrtstag mit Taufen 
(mit Kindergottesdienst) 

Anschl. gemeinsames Picknick, jede/jeder bringe bitte etwas mit, vielen Dank!  

29.5. 
Himmelfahrt 

31.5. 
Samstag 

Georgenkirche: 

17.00 Uhr Konzert mit dem Landesjugendchor 
31.5. 

Samstag 

1.6. 
Exaudi 

Georgenkirche: 

10.00 Uhr Gottesdienst 
Marienkirche: 

9.30 Uhr Gottesdienst 
1.6. 

Exaudi 

7.6. 
Samstag 

Marienkirche: 17.00 Uhr  

gemeinsamer Beicht- und Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation 
7.6. 

Samstag 

8.6. 
Pfingst-
sonntag 

Georgenkirche: 10.00 Uhr  

gemeinsamer Pfingstgottesdienst zur Konfirmation  

8.6. 
Pfingst-
sonntag 
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K O N Z E R T K A L E N D E R 
 

▪ Di 1. April, 19 Uhr, Marienkirche 

Benefizkonzert des RWG 
Leitung: Peggy Kiepke 
 
▪ So 6. April, 16 Uhr, Marienkirche 

Kleines Jazz-Konzert 
Sandra Weckert und Band 
 

 
 
 

    ▪ So 13. April, 17 Uhr, Georgenkirche 
 
 

    P a s s i o n s m u s i k 

    Il pianto di Maria 
    Das Klagen der Maria 
 
 

    Werke von Buxtehude ∙ Ferrandini ∙ Bach 
 
 

    Sopran Felizia Frenzel 

    Kantatenchor 
    Kantatenorchester St. Georgen 
    an der Lütkemüller-Orgel 1856/2024 
    und Leitung KMD Christiane Drese 
 
 

    Eintritt 15 €, bis 18 J. frei 
 

 

 
 

▪ Sa 31. Mai, 17 Uhr, Georgenkirche 

Konzert des Landesjugendchores MV 
 
 

O R G E L T Ö R N 
    ▪ So 4. Mai 

    14.45 Uhr Rittermannshagen 

    16.00 Uhr Schwinkendorf 

    17.15 Uhr Basedow 
 

    ▪ So 1. Juni 
    14.45 Uhr Kratzeburg 
    16.00 Uhr Liepen 

    17.15 Uhr Ankershagen 
 

Ausblick 
 

 

K L A N G B A D E N 

dienstags von 12 bis 12.30 Uhr 
in der Georgenkirche 

vom 17. Juni bis 2. September 
mit Hausorganistin KMD Christiane Drese 

und Gastorganisten 
an der Lütkemüller-Orgel von 1856/2024 
 

 

 

 

 

S I N G E N und M U S I Z I E R E N 
in Gemeinschaft 
 
 

Georgen-Singschule: 
 

▪ Kleiner Kinderchor (Kl. 1-2) Di 14-14.45 Uhr 

  Gemeindehaus, Güstrower Str. 18 
 

▪ Großer Kinderchor (ab Kl. 3) Di 15-16 Uhr 

  Gemeindehaus, Güstrower Str. 18 
 

▪ Jugendkantorei (ab Kl. 5) Mo 15.30-17 Uhr 
  Gemeindehaus, Güstrower Str. 18 
 

Kantatenchor  Mo 19.15-21.30 Uhr 

Aula des Wossidlo-Gymnasiums, Güstrower Str. 11 
 

Vocalensemble St. Marien  Mo 19.30-21 Uhr 

Gemeindehaus, Unterwallstr. 21 
 

Dienstagskantorei  Di 10-11.30 Uhr 

Schmetterlingshaus, Bonhoeffer-Str. 6 
 

Flötenkreis St. Georgen  Di 15.30-17 Uhr 

Gemeindehaus, Güstrower Str. 18 
 

Bläserkreis St. Georgen  Fr 17-18 Uhr 

Gemeindehaus, Güstrower Str. 18 
 

Posaunenchor St. Marien 
Gemeindehaus, Unterwallstr. 21 

Mi 18.00 Uhr WWW 
 18.30 Uhr Chor A + B 

Fr 17.00 Uhr Anfänger/Jungbläser 
 18.30 Uhr Chor C 

 
 

 
 
 

Kontakt 
 

KMD Christiane Drese Tel. 0162-6180400 

musik@stgeorgen-waren.de 
 

Flötenkreis St. Georgen: Annette Büdke 

Tel.: 03991-7783081, abuewa@freenet.de 
 

Bläserkreis St. Georgen: Lothar Wille Tel.: 0176-82444838 
 

Posaunenchor St. Marien: Ralf Mahlau Tel. 03991-665944 
 

Bläseranfänger, Jungbläser St. Marien: 

Prof. Dr. Kathrin Mahlau, Tel. 0173-9622196 

https://3c.web.de/mail/client/mail/mailto;jsessionid=7ADB1660F4984D9B81C1EB49B7766EA7-n1.bs33a?to=musik%40stgeorgen-waren.de
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Z U M   M I T S I N G E N 
 

▪ Mi 16. April, 19 Uhr, Georgenkirche 
Taizé- und andere Gesänge zum Mitsingen 
öffentliche Probe für die Osternacht am 19. April um 
23 Uhr in der Georgenkirche – einfach vorbeischauen  
 

Mitsing-Projekt 
 

▪ Sa 21. Juni Choreinstudierung  
Mitsing-Anmeldung bis 19.6. per Mail an  
musik@st.georgen-waren.de 
 

▪ So 22. Juni, 10 Uhr, Georgenkirche  
Musikgottesdienst 
 
 

 

 

S C H Ö N E R   S I N G E N 
Stimmbildung für Chorsängerin-
nen und Chorsänger 
 

Singen macht glücklich, ist sehr gesund und bringt 
viel Spaß – wenn die Stimme trägt. Als Teil unseres 
Körpers verändert sich die Stimme ständig. Man-
che erleben mit der Zeit ungünstige Entwicklun-
gen, etwa  
∙ dass Singen nicht mehr so leicht funktioniert wie 
früher, 
∙ dass sich die Stimme manchmal eng, klein oder 
rau anfühlt oder 
∙ dass Höhe und Tiefe verloren gehen. 
 

 

Stimmbildung kann diesen Entwicklungen entge-
genwirken und Freude am Chorsingen langfristig 
erhalten. Christiane Hrasky wird wichtige Grundla-
gen des Singens vertiefen und um neue Aspekte 
erweitern. Alle Übungen können praktisch auspro-
biert werden. 
 
 

Hast Du Interesse? Dann melde dich zu „Schöner  

 
Singen ∙ Stimmbildung für Chorsängerinnen 
und Chorsänger“ an:  
 

Datum: Mo 24. März, 18.30 - 21.30 Uhr 
 

Ort: Aula des Gymnasiums, Güstrower Str. 11 
 

Leitung: Landeskantorin Christiane Hrasky  
 

Kosten: 3 € 
 

Anmeldung bis 17. März an  
musik@stgeorgen-waren.de 
 

Ansprechpartnerin: Kreiskantorin Christiane Drese 
 

Bitte mitbringen:  
∙ eine kleine Flasche (0,3 oder 0,5 l), gefüllt mit 
  6 cm Wasser (nicht zum Trinken)  
∙ wenn schon vorhanden: einen Lax-Vox-Schlauch  
∙ Wasser zum Trinken  

 
S I N G P A T : I N  gesucht! 
Hast Du Lust, Singpatin oder Singpate zu werden? 
 

 

Wenn du gerne singst, z.B. im Chor, ist eine Sing-
patenschaft das perfekte Ehrenamt für dich:  
Du gehst in Kitas und singst mit Kindergruppen. 
Erfahrene Erzieher:innen begleiten die Kinder, so 
dass pädagogische Kenntnisse von Vorteil, aber 
keine Voraussetzung sind. Die Fortbildung basiert 
auf dem Konzept und Buch „Singend mit Gott groß 
werden“, erschienen im Carus-Verlag. 
 

 
 

Hast Du Interesse? Dann melde dich zur Fortbil-
dung zur Singpatenschaft an:  
 

Datum: Mi 2. April von 10 - 18 Uhr 
 

Ort: Georgen-Gemeindehaus, Güstrower Str. 18 
 

Leitung: Lea Martensmeier 
 

Kosten: 15 € Kursgebühr inkl. Mittagessen 
 

Anmeldung unter: www.kirchenchorwerk-nordkir-
che.de/singpatenschaft/ 
 

Ansprechpartnerin: christiane.hrasky@kirchen-
chorwerk.nordkirche.de 

mailto:musik@st.georgen-waren.de
mailto:musik@stgeorgen-waren.de
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Familien - Treff am Nachmittag 

mittwochs von 15 – 17 Uhr im Gemeindehaus, 
Güstrower Str. 18; Termine: 26.3.; 30.4.; 28.5. 
Kontakte knüpfen, miteinander essen, spielen, basteln 

und „Geschichtenzeit“ stehen auf dem Programm! 

Eltern und Großeltern mit Kindern von 0 – 6 Jahren 
sind herzlich willkommen! 
Kontakt: Christina Schmidt,  03991-7798136 

E-Mail: christina_schmidt_2016@web.de 
 

Familientreffen 
mit Mini – Gottesdienst 
Dieses Angebot richtet sich an 

Kinder im Alter von 0-7 Jahren, ältere Geschwisterkinder, 

an Eltern, Großeltern und Paten. Nach dem Ankommen 

feiern wir gemeinsam einen Mini-Gottesdienst, danach 

stehen Spielen und Kreativzeit für die Kinder, sowie ein 

gemeinsamer Austausch im Vordergrund. 

Gebäck oder Obst für ein Kaffeetrinken kann gern 

mitgebracht werden. Wir treffen uns regelmäßig an jedem 

ersten Mittwoch des Monats um 15.30 Uhr im 

Gemeindehaus der Mariengemeinde (Unterwallstraße 21).  

Der nächste Termin ist der 05. März 2025 

Alle weiteren Termine:  
02. April 2025 / 07. Mai 2025 / 04. Juni 2025 / 02. 
Juli 2025 / 03. September 2025 
 

Christenlehre/ Kindergruppen  
 

Getaufte und nicht getaufte 

Kinder sind herzlich zur 

Christenlehre, Bibelentdecker 

und zum Kindertreff eingeladen. 

Dies ist kein Religionsunterricht. 

Wir wollen uns auf spielerische 

Weise dem Glauben nähern und 

Gemeinschaft zusammen 

erleben. Ich freue mich auf euch!

      Eure Uta Lück  
 

Kindertreff im Schmetterlingshaus  
Bonhoeffer-Str. 6, Waren- West 
1. - 4. Klasse: jeden Montag, 15 – 16 Uhr  
Hortkinder werden abgeholt. Ab März nach Absprache! 
 

Bibelentdecker, für Kinder der 1. – 6. Klasse: 
Gemeindehaus St. Marin Unterwallstr. 21 

jeden Montag, von 15-16 Uhr                            
 

Bibelentdecker, für Kinder der 1. – 4. Klasse: 
Grundschule Kargow jeden Dienstag,  

von 12.45 -13.30 Uhr 
 

Christenlehre für Kinder der 1.-4. Klasse: 
jeden Donnerstag, 14.30-15.30 Uhr in der Archeschule, 

hinteres Gebäude  
 

Flötenkreis St. Georgen 
immer dienstags von 16.15 - 17.15 Uhr im 
Gemeindehaus, Güstrower Str. 18 und  
nach Absprache.  
Kontakt: A. Büdke,  03991-7783081 

E-Mail: annette.buedke@elkm.de 

 

 

Kinderkirche – Die Stunde unterm 
Regenbogen 
Die nächste Stunde unterm Regenbogen findet am   

09.03.2025 um 11.30 Uhr in der Marienkirche statt. 

Kinder mit und ohne Eltern 

sind herzlich willkommen! 

Anschließend gibt es für 

alle, die möchten ein 

Nudelessen im Gemeinde-

haus Unterwallstr. 21. 

 
 
 

PFADFINDER  
Stamm Wanderfalke Waren 
 

Wölflinge (4 – 10 Jahre) 

Meute Eisvogel 
2x im Monat, freitags 16 - 18 Uhr 

Termine: 14.3.; 28.3.; 25.4.; 9.5.; 
23.5. 

Pfadfinder (ab 11 Jahre), Sippe Fischadler 

2x im Monat, freitags 16 - 18 Uhr, 

Termine:  14.3.; 28.3.; 25.4.; 9.5.; 23.5. 
Alle Gruppen treffen sich am Pfadfinderraum/Hof, 

Gemeindehaus Güstrower Str. 18.  
 

11.–17.4.  Outdoor - Juleica 
16.-18.5. Frühlingslager 
 

Weitere Informationen bei Kirsten Deike,  

 0157-54153014 oder kdeike68@gmail.com 
 

Jugendabend 
Alle Jugendlichen die Lust und Laune haben, sind herzlich 

eingeladen zu den Jugendabenden:  
 

 Leute treffen  

 essen & trinken 

 Spaß haben  

 Neues probieren 

 Auf’n Punkt kommen 
 

 14. März 2025  

 04. April 2025  

 02. Mai 2025 

 06. Juni 2025 
 

Eure Gemeindepädagogin Uta Lück 
 

Jugendtreff Ü14 
dienstags um 17.00 Uhr treffen sich Jugendliche im 

Küsterhaus Alter Markt 14. Es ist Zeit zum Reden, Spielen, 

Musik hören und gemeinsamen Essen.  

Die Jugendlichen organisieren diese Treffen selbständig. 

Kontakt: Pastorin Anja Lünert  03991 732504 
 

Rückblick 
 

Krippenspiele 
Am Heiligen Abend fanden in unseren Kirchengemeinden 

wieder Krippenspiele statt. Ein großes Dankeschön an alle 

kleinen und großen Kinder, Jugendlichen und Eltern die 

mit dabei waren.  

 

um 19.00 Uhr 

im Gemeindehaus  

(Unterwallstr. 21) 
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        Foto privat - Georgenkirche 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
           Foto privat - Marienkirche 

Kinderkirchenwoche 
In der zweiten Winterferienwoche fand im Hort der Arche 
Schule in Zusammenarbeit mit der evangelischen 
Kirchgemeinde St. Marien und der Tagesgruppe Waren/ 
Diakonie die alljährliche Kinderkirchenwoche unter dem 
Themenbereich „Eine Kirche erzählt…“ statt. Eingeladen 
waren außerdem Kinder und Jugendliche aus dem 
gesamten Stadt- und Gemeindegebiet. Wir begannen 
täglich mit einer Andacht, an dem die 
Gemeindepädagogin Frau Lück und ehrenamtliche Helfer 
und Helferinnen aktiv mitwirkten. Danach wurde in der 
Mensa ein kollektives Frühstück eingenommen, bei dem 
sich auch einrichtungsübergreifend ausgetauscht werden 
konnte. Anschließend ging es in drei Projektgruppen in die 
Räumlichkeiten des Arche - Hortes. Es wurden 
verschiedene Bastelaktionen gemeinsam erarbeitet und 
umgesetzt. Hierzu zählen u.a. T-Shirts bedrucken, 
Kirchen basteln, Filzen, Leinwände und Holzkreuze 
gestalten. Ein Höhepunkt für alle Kinder war die 
Legowerkstatt. Hier konnten die Kinder eine eigene Kirche 
bauen oder Teilbereiche, wie den Altar fantasievoll 
gestalten. Am Donnerstag endete die Kinderkirchenwoche 
mit einer Kirchenentdeckung der Marienkirche mit 
Turmbesteigung und einer kleinen Ausstellung der 
entstandenen Kunstwerke im Hort der Arche Schule. 

 

Ausblick 
 

MUSICAL-Freizeit in der Karwoche  
Liebe Kinder! Singt Ihr gerne? Habt Ihr Lust Theater zu 
spielen? Dann seid Ihr genau die Richtigen für unsere 
Musicalfreizeit in der Karwoche in Malchin (14. - 17.April). 
In diesen 4 Tagen wollen wir mit Euch ein musikalisches 
Theaterstück einüben: Wir werden schauspielern, singen, 
Bühnenbilder bauen, Kostüme herstellen und noch mehr. 
Wir treffen uns täglich von 9:00 bis 16:00 Uhr in der St. 
Johanniskirche in Malchin. Wir aus Waren fahren jeden 
Morgen mit dem Bus nach Malchin und am späten 
Nachmittag mit dem Bus zurück. Unser Ergebnis werden 
wir in zwei Aufführungen präsentieren. Bevor Ihr Euch 
anmeldet, sichert bitte ab, dass Ihr an den zwei Terminen 
Zeit habt: 

- Ostermontag: 21. April 2025, 14.30 Uhr  
St. Johanniskirche Malchin 

- Sonntag:   04. Mai 2025, 14.30 Uhr  
St. Marien Waren (Müritz) 

Für Material und Verpflegung bitten wir um einen 
Teilnehmerbeitrag von 20 Euro. Habt Ihr Lust? Dann fragt 
Eure Eltern um Erlaubnis. Wenn sie einverstanden sind, 
meldet Euch im Gemeindebüro der Mariengemeinde 
Mühlenstraße 13 bis zum 10. April 2025 an. Wir freuen 
uns auf Euch!  
Kontakt: Uta Lück,  0172 3279299 oder E-Mail:  
Uta.lueck@elkm.de  
 

Kirchenentdecker St. Marien 

für alle Vorschulkinder und Erstklässler 
Hast Du Lust, einige Kirchen zu erforschen und in Ecken 
zu schauen, in die ganz viele Gottesdienstbesucher noch 
nie gesehen haben? Die Orgel auszuprobieren, den Turm 
zu besteigen und vieles mehr? Dann werde ein 
Kirchenentdecker! Außerdem warten spannende biblische 
Geschichten auf Dich. Wir freuen uns, wenn Du dabei bist! 
Jeweils 16:15 Uhr – 17:00 Uhr an der Marienkirche 

Donnerstag: 05.06., 12.06., 19.06., 26.06., 03.07., 
Familiengottesdienst mit Ehrung der Kirchenentdecker 
am 06.07.2025 um 9:30 Uhr in der Marienkirche 
 

Kinderferienfreizeit in Hohen Mistorf in 

der ersten Ferienwoche 
Liebe Kinder! Die Kirchengemeinden Malchin / Hohen Mis-
torf und Waren St. Marien laden vom 27. Juli bis 01. Au-
gust 2025 zu eine Kinderfreizeit für 6 bis 13jährige ein. 
Eine Woche lang werden wir auf dem Pfarrgelände in Ho-
hen Mistorf gemeinsam in Zelten leben. Dazu ist Eure Kre-
ativität gefragt: singen, schauspielern, basteln, Kostüme 
herstellen und noch mehr. Außerdem gibt es viel Spielzeit 
und Überraschungen. Habt Ihr Lust? Dann fragt Eure El-
tern um Erlaubnis. Wenn sie einverstanden sind, meldet 
Euch im Gemeindebüro der Mariengemeinde bis zum 10. 
Juli 2025 an. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es muss ein 
Unkostenbeitrag von 45 € entrichtet werden, der vor Ort 
bezahlt wird. Teilt uns bitte mit, ob Ihr ein Zelt mitbringen 
könnt und wie viele Kinder in dem Zelt schlafen können. 
Wir freuen uns auf Euch!  
Kontakt: Uta Lück,  0172 3279299 oder E-Mail:  
Uta.lueck@elkm.de 

mailto:Uta.lueck@elkm.de
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Aus unseren KIRCHENBÜCHERN Stand 25.02.2025 
 

Beerdigt wurden: 
Hartmut Pieper       58 Jahre 
Günter Runkel       90 Jahre 
Andreas Wiese       48 Jahre 
Ilse Haß, geb. Krauel      90 Jahre 
Wolfgang Saß       77 Jahre 
 

„Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich 
bei deinem Namen gerufen; du bist mein!“      Jesaja 43,1 
 

Bibelgesprächskreis 
Am Dienstag, den 25.3., den 29.4., sowie den 27.5. 
trifft sich jeweils um 19.00 Uhr der Bibelgesprächskreis im 
Gemeindehaus in der Unterwallstraße. Im gemeinsamen 
Gespräch wollen wir über Texte der Bibel nachdenken und 
überlegen, was diese so alten Worte mit unserem Leben 
heute im 21. Jh. zu tun haben können. Es ist schon 
verblüffend, wie ähnlich die Lebenserfahrungen der 
Menschen damals manchmal den unseren sind. Im besten 
Fall finden auch wir in den Geschichten der Bibel Halt und 
Orientierung. Alle Interessierten sind dazu herzlich 
eingeladen.  
 

„Impulse für Geist und Seele“ – 
Frauenfrühstücksrunde 
An jedem 2. Dienstag des 
Monats treffen sich Frauen 
von 9.00 bis 11.00 Uhr im 
Gemeindehaus in der 
Unterwallstraße zum 
gemeinsamen Frühstück. Wir 
tauschen uns in guter Gemeinschaft  
über inspirierende, biblische und herausfordernde Themen 
aus. Herzliche Einladung! Die nächsten Termine sind 
11.3.; 8.4. und 13.5.. Ansprechpartnerinnen sind Renate 
Kaps und Christina Konradt   03991 635727. 
 

Seniorentreff 
Am Mittwoch, den 12.3., den 9.4. sowie 14.5. laden wir 
um 14.00 Uhr zum Seniorentreff in unser Gemeindehaus 
in der Unterwallstraße ein. Wir wollen miteinander essen 
und trinken, erzählen und über ein kleines Thema ins 
Nachdenken kommen. Bei Bedarf kann ein Fahrdienst 
organisiert werden. Bitte erfragen Sie dies im Pfarrbüro. 
 

Kreativ-TREFF 
Der Kreativ-Treff ist 
ein Treffpunkt für Jung und Alt 
zum gemeinsamen kreativen 
Austausch.  
Der Kreativ-Treff versteht sich als 
ein offenes Angebot zum Nähen, 
Stricken oder Basteln. Jede/r 
gestaltet ihr/sein individuelles Projekt.  
Wir treffen uns an jedem ersten Montag (3.3.; 7.4.; 5.5.) 
im Monat von 18 bis 20 Uhr im Gemeindehaus in der 
Unterwallstr. 21. Mitzubringen ist alles, was für das eigene 
Projekt benötigt wird (Nähmaschine, Näh- und 
Strickutensilien usw.). Wer keine Idee hat, kann uns im 
Vorfeld ansprechen. Ansprechpartner sind Karin Schüler 
und Kati Lohmann  03991 635727 

 

Passions- und Osterzeit –  
eine ganz besondere Zeit im Kirchenjahr 
Nach der langen 
Fastenzeit, in der wir 
Christen uns mit Jesus 
gemeinsam auf den 
Weg machen, hin 
nach Jerusalem. So ist 
die sogenannte 
Karwoche eine im 
Volksmund bekannte 
„stille Woche“. 
Sie beginnt mit dem Palmsonntag, den 13. April, wo wir im 
Gottesdienst um 9.30 Uhr in der Marienkirche an den 
Einzug in Jerusalem denken.  
Weiter geht es am Gründonnerstag. Es ist der Tag, an dem 
Jesus mit seinen Jüngern den Auszug der Israeliten aus 
Ägypten feiert, das sogenannte Passafest. Jesus hat sich an 
diesem Abend von seinen Jüngern verabschiedet. Daher 
feiern wir bis heute das Abendmahl und die Gemeinschaft 
mit Jesus Christus. Daran wollen wir in der Georgenkirche, 
am 17.04. um 18:00 Uhr denken, auch und gerade in 
diesem Gottesdienst feiern wir das Abendmahl.  

Am Karfreitag, den wohl 
höchsten Feiertag der 
Christen, wird es in unseren 
Kirchen dunkel und ruhig, 
wir denken an die 
Kreuzigung Jesu. Die Kerzen 
und die Blumen räumen wir 

vom Altar, um genau dieses symbolisch zu zeigen. Das 
Kreuz ist bis heute das Symbol für unseren Glauben. So 
finden auch in unseren Kirchen Gottesdienste statt:  

Kirche St. Marien um 9.30 Uhr 
Kirche St. Georgen um 10.00 Uhr 
Dorfkirche Kargow um 11.00 Uhr  

Am Karsamstag, den 19. April um 23.00 Uhr findet die Feier 
der liturgische Osternacht mit Taizé-Gesängen und Texten 
in der Georgenkirche statt.  
Ostersonntag, welch ein schöner Tag. Das Grab von Jesus 
ist leer. Er ist auferstanden, welch eine große Freude! Jesus 
hat den Tod überwunden und lebt. Das wollen wir ALLE 
gemeinsam feiern. Wie im Frühling alles erblüht, so können 
wir Christen auch erblühen. In einem bekannten Kinderlied 
heißt es: 
„Der Stein ist fort, das Grab ist leer! Der Tod ist tot! Das 
Leben hat triumphiert, denn Gott ist Herr. Das woll´n wir 
weitergeben. Halleluja, 
Halleluja! Der Herr ist 
auferstanden! Halleluja, 
Halleluja! Der Herr ist 
auferstanden!“ 
So sind Sie eingeladen zu 
unseren Ostergottes-
diensten am Ostersonntag, 
den 20. April um 7.00 Uhr in 
der Hörspielkirche Federow, 
um 9.30 Uhr in der 
Marienkirche und um 10.00 
Uhr in der Georgenkirche. 
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Hörspielkirche Federow  
- wir suchen ehrenamtliche Mitarbeiter 
In diesem Jahr geht die Hörspielkirche in ihr 20. Jahr.  2004 
gab es erste Aufführungen in der damals noch unsanierten 
Kirche. Für dieses Jahr laufen die Vorbereitungen für die 
neue Hörspielsaison an. Für die Unterstützung des Hörspiel-
teams suchen wir Verstär-
kung. Wenn Sie Lust haben 
im Sommer (Juli/August) ge-
legentlich oder auch regel-
mäßig die Hörspielkirche zu 
betreuen, sprechen Sie uns 
an: 03991 635727; E-Mail: 
waren-marien@elkm.de 
 

Offene Kirche St. Marien  
– wir suchen Unterstützung für das Kirchen-

öffnerteam 
Wie in jedem Jahr suchen wir wieder Verstärkung für unser 
Team der Kirchenöffner. Von den Osterferien bis Ende Okto-
ber halten Sie in regelmäßigen Schichten von 2 Stunden pro 
Woche oder 14-tägig oder nur sporadisch als Springer un-
sere Kirche offen, stehen für Fragen und Gespräche zur Ver-
fügung und achten auf Ordnung. Sollten Sie Interesse an 
dieser interessanten ehrenamtlichen Tätigkeit haben, spre-
chen Sie uns gern an.  
Für die nähere Planung wird es am Donnerstag, den 27. 

März 2025 um 14.00 Uhr ein Vorbereitungstreffen im Ge-
meindehaus in der Unterwallstraße 21 geben. Interessierte 
sind herzlich willkommen. Das Vorbereitungstreffen ist auch 
eine gute Gelegenheit, erst einmal unverbindlich in diese Ar-
beit hineinzuschnuppern. 
 

Pilgerwochenende in Tempzin 
Nach den guten Erfah-
rungen der vergangenen 
Jahre wollen wir uns 
auch in diesem Jahr wie-
der zum Pilgern auf den 
Weg machen.  
Wir laden vom 9. – 11. 
Mai 2025 zum Pilgerwo-
chenende nach Tempzin ein.  
(www.pilger-kloster-tempzin.de) - Ein offenes Miteinander, 
gute Gespräche, kreatives Werkeln, Pilgern und vor allem 
das Singen von Taizé-Liedern wird unsere gemeinsame Zeit 
füllen. Die Teilnehmergebühren betragen 70,00 € pro Person 
inkl. Übernachtung und Verpflegung. Für die An- und Abreise 
ist jeder selbst verantwortlich. Gern können wir bei der Ver-
mittlung von Mitfahrgelegenheiten behilflich sein. Nähere In-
formationen dazu erhalten Sie im Pfarrbüro.  03991 
635727; E-Mail: waren-marien@elkm.de 
 

Pastor Wenzel 
Pastor Wenzel ist seit Mai letzten Jahres im Krankenstand 
und wird nun aller Voraussicht ab 1. April seinen Dienst 
wieder aufnehmen. Er wird mit dem Hamburger Modell 
beginnen, das heißt, er wird für eine bestimmte Zeit in 
reduzierter Stundenanzahl tätig sein. Wir wünschen ihm 
für seinen Start viel Kraft und Gottes Segen. 
 

 

Glockenspiel live jeden Samstag in Waren 
auch 2025  
Es ist ein Erfolgsmodell. Um das Warener Glockenspiel von 
Sankt Marien speziell bei den Einheimischen noch bekannter 
zu machen, hatten die Warener Stadtführer gemeinsam mit 
der evangelischen Gemeinde von Sankt Marien und der Ab-
teilung Kultur der Stadtverwaltung 2023 eine tolle Idee. Der 
wertvolle Schatz von 15 Bronzeglocken der Marienkirche 
sollte stärker als bisher genutzt werden. Schon im Jahr 2016 
konnten die beiden Stahlglocken aus den 1920er Jahren 
durch ein Geläut aus sieben Bronzeglocken ersetzt werden. 
Ein Jahr später wurde alles durch weitere Glocken zu einem 
Glockenspiel von jetzt insgesamt 15 Bronzeglocken ergänzt. 
Seit Ostern 2018 erklingen sie täglich drei Mal. Von Juni bis 
Ende August in den Jahren 2023 und 2024 erklangen zusätz-
lich an jedem Samstag jeweils ab 11.40 Uhr die Glocken live 
gespielt mit ungefähr 12 Liedern. 2024 wurden insgesamt 
rund 40 Lieder dafür von einheimischen Musikern arrangiert. 
Das ganze Event, das durch die Förderung der Stadt Wa-
ren/Müritz ermöglicht wurde, dauerte immer ungefähr 15 
Minuten. Die Warener Stadtführer und die unterstützenden 
Organisten haben dafür Lieder mit hohem Bekanntheitswert 
zusammengestellt. Es erklangen Volkslieder und geistliche 
Lieder. Das erwies sich für die Einheimischen, aber auch für 
die Gäste unserer wundervollen Stadt als großartige kultu-
relle Bereicherung. Rund 30 bis 50 Besucher jeden Samstag 
wollten sich dieses besondere Event nicht entgehen lassen. 
Der Eintritt war frei, aber Spenden waren natürlich herzlich 
willkommen, denn die insgesamt rund 950,- € Spendengel-
der aus den vergangenen zwei Jahren bilden den Grundstock 
für die ungefähr 6000,- €, die benötigt werden, um das Glo-
ckenspiel um die noch fehlenden Töne C und D ergänzen zu 
können. Täglich um 11.15 Uhr können Geburtstagskinder 
„Happy Birthday“ vom Turm der Marienkirche hören. Ebenso 
fanden die Lieder des Glockenspiels in der Advents- und 
Weihnachtszeit viel Anklang. Und auch 2025 wird das Er-
folgsmodell fortgeführt. Das betonte Petra Hakert, Leiterin 
der Warener Stadtführer, auf der kürzlich stattgefundenen 
Dankeschön-Veranstaltung für alle Mitwirkenden und Betei-
ligten. Ab 31. Mai bis Mitte September ist es dann wieder 
soweit. 15 live gespielte Glockenkonzerte sollen wieder über 
Waren klingen. Und Petra Hakert hatte auch schon neue 
Ideen im Gepäck. So denkt sie darüber nach, ob sich even-
tuell jemand ein bestimmtes Lied wünschen kann, oder über 
thematische Präsentationen, z.B. Frühling. Auch in die für 
den 3. Oktober geplante Sonderstadtführung soll das Glo-
ckenspiel einbezogen werden.            Elke Renner 
 
 

 

mailto:waren-marien@elkm.de
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AUS DEN KIRCHENBÜCHERN 
 

begraben wurden  
Karl-Heinz Schröder                 83 Jahre 

Eckhard Stanies                   82 Jahre 
Dr. Hilde Riesel, geb. Matz         87 Jahre 
Christa Kasten, geb. Evermann     87 Jahre 

Eilt Friedrich Alexander          96 Jahre 
 

Dazu ist Christus gestorben und wieder  

lebendig geworden, dass er über Tote und  
Lebende Herr sei.    

Römerbrief 14,9 

 
G E M E I N D E G R U P P E N / 
E I N L A D U N G E N   /   A N G E B O T E 
 

Gesprächskreis 60+  
immer mittwochs von 15-17 Uhr im Gemein-
dehaus Güstrower Str. 18   

Termine: 5. März, 9. April, 21. Mai, 18. Juni, 
9. Juli 

7. März: Weltgebetstag (17 Uhr, Ev.-Frei-
kirchliche Gemeinde, Goethestraße 32) 
 

Malen und Zeichnen mit Frau Rößler 

jeden zweiten Montag, 17-19 Uhr im Gemein-
dehaus in der Güstrower Str. 18  
Termine: 3.3., 17.3., 31.3., 14.4., 28.4., 
12.5., 26.5., 16.6., 30.6., 14.7.  
Terminverschiebungen sind möglich, da-
rum melden Sie sich bitte an, bevor Sie 
zum ersten Mal kommen!  
Tel.: 0157 32410886  
 

 
 
Das Predigtgespräch 

dienstags, 19 Uhr im Gemeindehaus  
Bedacht werden die Predigttexte für einen der 
folgenden Sonntage oder theologische Texte. 

Nach längerer Pause geht es im April wieder 
los. Termine: 8.4., 13.5., 15.6.  
 

Bald ist es wieder soweit. Unsere Kirche 

wird ab dem 7. April wieder für Gäste aus 
Nah und Fern geöffnet sein. Zahlreiche Ein-

heimische und Gäste der Stadt interessier-
ten sich in der Vergangenheit jedes Jahr 
aufs Neue für unser historisches Bauwerk 

und das rege Gemeindeleben. Mit viel 
Freude und großer Dankbarkeit nehmen wir 

dieses immer wieder zur Kenntnis.  
 

Dass das so möglich ist, verdanken wir ganz 

besonders unseren Kirchenöffnern und Kir-
chenöffnerinnen. Sie betreuen ehrenamtlich 

für jeweils zwei Stunden die Kirche, geben 
Besucherinnen und Besuchern Informatio-

nen oder verkaufen Souvenirs. Dabei erge-
ben sich oft interessante Begegnungen und 
Gespräche.  

Um weiterhin die offene und einladende Kir-
che im bisherigen Rahmen zu erhalten, su-

chen wir noch Helferinnen und Helfer für 
das Kirchenöffner-Team! 
Wie jedes Jahr wollen wir uns zu einer ge-
mütlichen Runde treffen, um alles Nötige 

für die kommende Offene-Kirche-Saison zu 
besprechen und um uns kennenzulernen. 

Ich lade Sie hiermit herzlich für Freitag, 
den 28.03.2025 um 15:00 Uhr in den 
Gemeindesaal (Güstrower Str. 18) ein! 
Um Anmeldung wird gebeten. Küsterin An-

gela Beltzer (Tel.: 0170 4933465) oder im 
Gemeindebüro (Tel.: 03991 732504)  
E-Mail: waren-georgen@elkm.de  

   Herzliche Grüße Angela Beltzer 
 

 

mailto:waren-georgen@elkm.de
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Plattdeutsche Bücher 

gesucht 
 

Im April 2024 eröff-

nete der Förderverein 
der Kirche zu Kirch 

Stück e. V. eine „Ver-
schenk- und Tausch-

bibliothek“ zur Pflege 
und zum Erhalt der 

plattdeutschen Spra-
che. 

Der Verein möchte 
dazu beitragen, dass 

das Plattdeutsche le-
bendig bleibt und von 
vielen Menschen ge-

sprochen wird. Er hat 
mittlerweile an die 

2000 Bücher zusam-
mengetragen, die man sich schenken lassen 

kann oder die getauscht werden können. Die 
Bibliothek ist zu Veranstaltungen des Vereins 

und zu Gottesdiensten geöffnet, kann aber 
auch nach Vereinbarung besucht werden. Für 

Gemeindeveranstaltungen und -feste stellt 
der Verein einen plattdeutschen Büchertisch 

zur Verfügung. 
Der Verein ist auch weiterhin an Spenden 

plattdeutscher Bücher für seine Bibliothek in-
teressiert. Spender und Spenderinnen kön-
nen sich dazu ab März bei Christoph Büdke 

melden. Tel.: 03991-7783081 oder  
per E-Mail: chbuewrn@gmail.com  

Die Bücher werden ggf. auch abgeholt. 
 

Antiquarischer Buchbasar im Kirchturm  
 

Ab Mitte Mai wird es wieder einen Buchbasar 

mit antiquarischen Büchern aus dem Bereich 
Belletristik und verschiedener anderer Sach-
gebiete im Turm der St. Georgenkirche ge-

ben. Der Bestand stammt aus einer umfang-
reichen Bücherspende. Einheimische und 

Touristen sind herzlich eingeladen, ausführ-
lich zu stöbern und mit ihrer Spende die Ge-

meindearbeit und Bauaufgaben der St. Geor-
gengemeinde zu unterstützen. Nach dem gu-

ten Erfolg des Taschenbuch-Basars für die Or-
gel-Restaurierung im vergangenen Jahr freut 

sich die Gemeinde über ein reges Interesse. 
Weitere Buchspenden können leider nicht an-

genommen werden, da uns Lagerräume feh-
len.     Ihr Christoph Büdke 

 

Eine neue Gemeindepädagogin stellt  

sich vor: 
 

Mein Name ist Christina Schmidt. Ich 
komme aus Frankfurt am Main, wo ich etwa 
zehn Jahre als Krankenschwester gearbeitet 

habe und dann noch Biologie studierte. Im 
Januar 2014 bin ich mit meinem Mann nach 

Waren gezogen. Hier fanden wir durch Kan-
taten- und Posaunenchor bald Kontakt zur 

St. Georgengemeinde. Mittlerweile haben 
wir drei Kinder, und durch das Muttersein 

habe ich zu dem 
gefunden, was 

mich heute be-
ruflich ganz er-

füllt: die Arbeit 
mit Kindern und 

Familien. So bin 
ich seit ein paar 

Jahren als Leh-
rerin für Musika-
lische Früherzie-

hung tätig. 
Schon lange bin 

ich im Kinder- 
und Jugendausschuss der St. Georgenge-

meinde dabei und sehr schnell übernahm 
ich mehr Verantwortung: unter anderem 

unterstützte ich Annette Büdke bei Famili-
engottesdiensten, den Proben fürs Krippen- 

und St. Martin-Spiel und in verschiedenen 
Kindergruppen, leite mit ihr gemeinsam den 

einmal monatlich stattfindenden Familien-
nachmittag, betreue Bastelangebote bei 

Gemeindefesten. Nun freue ich mich da-
rauf, diese Arbeit mit viel Kreativität, Hu-
mor und Wertschätzung fortzuführen. Auch 

in meiner Freizeit bin ich gern kreativ mit 
meinen Hand- und Bastelarbeiten, bei der 

Gartengestaltung. Auch lese ich sehr gern 
und möchte eines Tages mein Cello wieder 

aus seinem Kasten holen… 
 

Am 15. Januar hat unser Kirchengemein-

derat beschlossen, eine 25%-Stelle Ge-
meindepädagogik erst einmal bis zum 31. 

Dezember zu besetzen und hat Frau 

Schmidt zur Nachfolgerin von Frau Büdke 
gewählt. Derzeit steht die Genehmigung 

der Anstellung durch den Kirchenkreisrat 
noch aus, wir hoffen, Frau Schmidt dann 

bald in unserem Team zu begrüßen. 

mailto:03991-7783081,%20Mail:%20chbuewrn@gmail.com
mailto:chbuewrn@gmail.com
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Beratungsstellen und Hilfsangebote 
 
 

Telefonseelsorge (der Anruf ist kostenfrei):  

 0800-1110111 | 0800-1110222 | 116 123 
per E-Mail / Chat: online.telefonseelsorge.de  

Nummer gegen Kummer: Kinder- und Jugend-

telefon (anonym und kostenfrei): 116 111 

Klara – Diakonie-Beratungsstelle bei häuslicher 

Gewalt,  03991 165111 | 633889,  

klara@diakonie-malchin.de  

Schuldnerberatung / Perspektive e.V.,  

 03991 6734225, sib@perspektive-waren.de 

 
Suchtberatungsstelle,  

 03991 664380,  

sb-waren@suchthilfe-mv.de 

 
Warener Tafel für die Müritz-Region,  

03991 665 847, info@warener-tafel.de 

 

Psychologische Beratungsstelle, 

 039931 55341,  

beratungsstelle-roebel@diakonie-stargard.de 

 

 

 
Verantwortlich für den Inhalt dieser Ausgabe: 

Anja Lünert, Christiane Drese,  

Annette Büdke, Uta Lück  

Kathleen Achner, Kati Lohmann 

Druck: LINUS WITTICH Medien KG 

 

   St. Georgengemeinde 
    www.stgeorgen-waren.de 
    Güstrower Str. 18 
    17192 Waren (Müritz) 
    Tel: 03991-732504 

    waren-georgen@elkm.de 

Pastorin: 
 

 
 

Kantorin:  
 
 

Küsteramt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Friedhof Klink: 
 

Gemeinde-
büro: 
 
 
 

Konto 
IBAN: 
BIC: 
Verwendung: 

Anja Lünert, 03991-7325-04  
 

 
Christiane Drese 

 03991-7325-06 

 

 

 

 0170 - 4933465 

 

 

Gemeindebüro,  03991-7325-04 
 

Kathleen Achner 

Dienstag, 9.30 – 12 Uhr 

Donnerstag, 9.30 – 12 Uhr 

Güstrower Str. 18 

 03991-7325-04 
 

KKV Waren St. Georgen 

DE51 5206 0410 0005 0168 00 
GENODEF1EK1 

Verwendung nicht vergessen! 

 
 

   St. Mariengemeinde 
    www.stmarien.de 
     www.facebook.com/stmarienwaren 
    Mühlenstraße 13 
    17192 Waren (Müritz) 

    Tel: 03991-6357-23 und -27 
    waren-marien@elkm.de 

Pastor: 
 

 
Gemeinde-
pädagogin: 
 
 
 

 
Küster: 
 
 

Sekretärin:  
 

Gemeinde-
büro: 
 
 

Konto  
IBAN: 
BIC: 
Verwen-
dung: 

Marcus Wenzel 

 03991 6357-23  
 

 

Uta Lück 

 0172 3279299 

Uta.lueck@elkm.de 

 

Olaf Lück 

 0172 3849383  
 

Kati Lohmann 
 

Dienstag bis Freitag, 

9 bis 11.30 Uhr, Mühlenstraße 13 

 03991 6357-23 und -27 
 

KKR Mecklenburg Waren St. Marien  
DE74 5206 0410 4005 0502 00 

GENODEF1EK1 
 

Verwendung nicht vergessen! 
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